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Das steht seit dem 16/01/2008 auf unserer HP unter www.jahn-youngsters.de : 
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Hier könnte IHRE Werbung stehen !!!! 
Kontakt über 0177/2891150 oder jahn-youngsters@t-online.de !!! 
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Spielbericht 13.01.2008   WE I vs. HSG Nord Edemissen II (eig. I)   32 : 13 (16: 4) 
 
 
Zum ersten Spitzenspiel der diesjährigen WE-Spielrunde erwarteten wir am Sonntag die ebenfalls noch 
verlustpunkfreie HSG Nord Edemissen II (die eigentliche Erstvertretung), leider einmal mehr nur in der 
kleinen Eichendorffhalle. 
 
Trotz der bislang über alle Maßen dominanten geführten Saison und ganz frisch mit dem überlegenen 
Turniersieg beim Frankfurter „Nidda-Cup“ im Rücken bestätigten mir alle Mädels in der Halbzeit auf 
Nachfrage, dass sie dann vor dem Spiel doch schon ein klein wenig nervös gewesen wären. Dies, und 
der Umstand, dass mit Nathalie Kegelmann und Henni Bergmann zwei unserer Akteurinnen noch nicht 
wieder im Vollbesitz ihrer Kräfte ins Spiel gingen, zeigte sich dann auch schon ein klein wenig im 
Verlauf der Partie. So verwarfen wir im ersten Spielabschnitt reihenweise beste Torchancen gegen ein 
sicherlich nicht schlechtes Tormädchen, aber (ohne deren gute Leistung schmälern zu wollen) im 
wesentlichen durch nicht immer ganz so intelligentes und abgeklärtes Wurfverhalten, wie sonst in 
anderen Spielen. Beim Pausentee versuchte ich in Anbetracht des deutlichen Halbzeitstandes (16:4) 
den Mädels dann auch ein wenig die Nervosität zu nehmen und auch nochmals auf das hinzuweisen, 
worum es auch in dieser Partie ging : ein Wettkampf wie jeder andere auch, in dem wir auch versuchen 
müssen, uns in einer Reihe bestimmter Detailpunkten weiter zu verbessern. So offenbarten wir aus 
meiner Sicht, unabhängig der bereits erwähnten Abschlussschwäche, eine eigentlich so nicht gekannte 
fehlende Laufbereitschaft, die sich immer wieder in Problemen in der Überbrückung des Halbfeldes 
zeigte. Auch in der Abwehr ließ dann vielleicht in Anbetracht des hohen Zwischenstandes und damit 
verbundenem Spannungsabfall  im Verlauf der zweiten Spielfeldhälfte ein wenig die Konzentration 
nach, so das insbesondere Edemissens Hauptakteurin Ann-Lena Feld zu einigen viel zu einfachen 
Toren kam. Aber neben „Schatten“ gab es natürlich auch wieder gaaaanz viel Licht, das in etliche 
Situationen aufblitzte und wir auch nicht einfach so als gegeben hinnehmen sollten. Gegen die (leider 
zu) sehr aggressiv und  körperbetont, sowie in der zweiten Halbzeit zunehmend immer defensiver 
agierenden HSG-Abwehr fanden wir immer wieder einfache spielerische Mittel, um uns Torchancen zu 
erspielen. Mit Luisa „Isi“ als sicherer Bank im Tor blühte insbesondere „Frau Förster“ im Feld auf und 
glänzte mit einigen pfeilschnellen Aktionen, ebenso wie ich u.a. auch noch sehr positiv in Erinnerung 
habe, dass Alix ein paar mal wirklich den „Hammer“ auspackte. So war es denn u.a. auch mal wieder 
unsere homogene Besetzung, die uns auch im Spitzenspiel zum Vorteil gereichte.  
 
Fazit : Wir freuen uns schon auf´s Rückspiel ;-) ! 
 
 

es spielten/Torschützen WE I : 
 

Luisa Geermann (nur TW), Rini Förster (6), Angi Berkhoff (8), Henni Bergmann (2), Leni Bührig (3), 
Leah Marchefka (6), Carina Hüsing (2), Alix Rother (4), Nathalie Kegelmann (1).  
 
 

 


